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Willkommen
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Andacht

In diesen Zeiten höre ich den Ruf der Engel auf 
den Feldern bei Bethlehem wieder neu. Weil so 
viel Fürchterliches in der Welt geschieht und ich 
befürchte, dass die Folgen davon auch unser 
Leben bedrohen werden. Darum wird eine Ant-
wort auf die Frage, welche Hoffnung wir dieser 
Furcht entgegensetzen können, immer wichtiger. 
Beides, Furcht und Hoffnung, sind Gefühle, die 
sich im Blick auf die immer ungewisse Zukunft 
einstellen. Dabei scheint die Furcht oft realisti-
scher zu sein und der Hoffende gerät schnell in 
Verdacht, die Wirklichkeit auszublenden. 
Die Gefahr besteht wahrscheinlich wirklich. Aber 
es spielt eine wichtige Rolle, auf was man hofft 
und auf wen. „Fürchtet euch nicht, denn euch ist 
heute der Heiland geboren!“ 
Dieser „Heiland“ ist keiner, der den Leuten das 
Blaue vom Himmel verspricht. Seine Botschaft 
ist nicht: „Das wird schon wieder!“ Sein Tod am 
Kreuz macht auch nicht Hoffnung darauf, dass 
Gott durch ein Wunder Unterdrückung und Ter-
ror beendet. Aber was ist es dann? 
Seine Auferstehung öffnet den Blick über Zeit 
und Wirklichkeit dieser Welt hinaus. Durch ihn 
hoffen wir auf die Gemeinschaft mit Gott nicht 
erst nach dem Tod, sondern jetzt! Auf den Fel-
dern von Bethlehem, auf Golgatha und in den 
Bedrohungen unserer Zeit. 
Ich hoffe darauf, dass Gottes Versprechen sich 
erfüllt. Dass Gerechtigkeit durch Liebe meinem 
Leben und Handeln Sinn verleiht. Nicht erst durch 

besondere Erfolge, sondern weil es so 
richtig ist. Und dann auch erlebt wer-
den kann, wo Menschen mir Zunei-
gung schenken und Mitmenschlichkeit 
gestärkt wird. Die Hoffnung, dass sich 
dadurch die Welt verändert, erscheint 
mir zu groß. Aber viele kleine Schritte 
sind beglückender als der furchtsame 
Rückzug in die Resignation. Die Ver-
suchung dazu ist groß. Darum ist mir 
das „Fürchtet euch nicht, denn euch ist 
heute der Retter geboren!“ so wichtig. 
Und ja, ich hoffe auch darauf, dass 
Gottes Wirklichkeit größer ist als 
meine kleine Vorstellungskraft. Dass 
Gottes Gerechtigkeit und Liebe das 
letzte Wort haben werden und nicht 
das Böse und die Gewalt. „Fürchtet 
euch nicht!“

Jan Peter Hoth

Fürchtet 
    euch nicht!
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Unser Thema

„Nicht noch ein Krieg“ - so lautete die 
Titelstory der Schaumburger Nach-
richten nach dem Terrorangriff der 
Hamas auf Israel. Und dieser Stoß-
seufzer dürfte vielen aus dem Herzen 
gesprochen haben. Die barbarischen 
Bilder aus dem Nahen Osten schei-
nen vor allem eines zu belegen - es 
geht immer noch schlimmer. 
Als gäbe es nicht schon genügend 
Sorgen: Aus allen Weltteilen treffen 
regelmäßig Nachrichten über die 
katastrophalen Auswirkungen des 

Klimawandels ein. Der russische An-
griffskrieg gegen die Ukraine dauert 
mit unverminderter Härte an. Seine 
Folgen treffen auch bei uns Indust-
rie und private Haushalte und führen 
verbreitet zu tiefgreifenden Abstiegs-
ängsten. Die Migrationsfrage ist unge-
löst.
Diese unvollständige Anhäufung von 
Negativmeldungen allein aus den ver-
gangenen Monaten führt zu der Fra-
ge: Wie viele Katastrophen-, Kriegs- 
und Krisenmeldungen kann man 
noch bewältigen? Und wenn ja, wie? 
Rufen sie nicht im Gegenteil Gefühle 
der Ohnmacht und Verzweiflung her-
vor?
Schleichend gewöhnen wir uns ange-
sichts der Vielzahl von Krisen an die 
unerträglichen Bilder; der seelischen 
Anteilnahme sind Grenzen gesetzt. 
Als Reflex darauf mag man nicht mehr 
hinsehen. Das gilt selbst in Hinblick 
auf den schon lange schwelenden, 
nun brutal ausgetragenen Konflikt 
geradezu biblischen Ausmaßes im 
Nahen Osten. Dabei ist von Todfein-
den die Rede, die sich unversöhnlich 
gegenüberstehen. Von Rache, aber 

Hoffnung - trotz alledem

Unser Thema

auch Demütigung, die in Hass um-
schlagen.
Wie kann man aus einem solchen 
Kreislauf der Gewalt herausfinden? 
Wie der Sprachlosigkeit begegnen?
Vielleicht hilft hierbei zunächst ein 
Blick in die Bibel, der, wie sich beispiel-
haft anhand der individuellen Klage-
psalmen zeigen lässt, kein Leid fremd 
ist. In ihnen finden sich nicht nur Lob, 
Bitte und Dank wieder, sondern auch 
Klagen. Menschen in großer Bedräng-
nis klagen Gott in direkter Anrede an, 
beklagen ihre eigene Ohnmacht, ver-
klagen ihre Widersacher. Gott wird 
als abwesend und sogar als feindlich 
erlebt: „Mein Gott, mein Gott, warum 
hast du mich verlassen?“ (Psalm 22 - und 
Jesu Leidenswort!) Der Beter nimmt also 
nicht sein Schicksal ergeben hin, wendet 
sich auch nicht von Gott ab, sondern er 
sucht das Gespräch, schreit geradezu 
seine Angst und Not heraus - und be-
harrt so auf seiner Beziehung zu Gott. 
Er jammert nicht, sondern protestiert 
gegen die ihm auferlegten Zumutun-
gen. Und er gibt eben trotz alledem 
nicht auf! Aus der Klage entwickelt sich 
die Bitte - „Hilf mir, Gott, und schaffe 
mir Recht durch deine Kraft“ (Psalm 54) 
- und schließlich Hoffnung und trotzig 
anmutende Zuversicht: „Auf Gott hof-
fe ich und fürchte mich nicht; was kön-
nen mir Menschen tun?“ (Psalm 56).

Die Furcht, schreibt Dietrich Bon-
hoeffer, sei der „Urfeind“ des Men-
schen. Sie höhle ihn aus, bis er keinen 
Widerstand mehr leisten kann. Sie 
mache stumpf und unempfindlich, 
handlungsunfähig. „Aber der Mensch 
soll sich nicht fürchten. Das ist der 
Unterschied des Menschen von aller 
Kreatur, dass er in Ausweglosigkeit, 
Unklarheit und Schuld eine Hoffnung 
weiß … - Jesus Christus.“ Furcht und 
Hoffnung spiegeln sich ja auch in der 
Haltung des Psalmisten wider, wenn 
er in großer Not ruft: „Mein Gott, ich 
hoffe auf dich, lass mich nicht zu-
schanden werden“ (Psalm 25). In die-
ser Furcht äußert sich der Glaube, der 
weiß, woher Hilfe kommt. Aktuelle 
wissenschaftliche Studien bestätigen, 
dass Glaube ein mächtiger Unter-
stützer im Umgang mit Ängsten sein 
kann.
Damals wie heute gab und gibt es also 
die nur allzu berechtigten existenziel-
len Ängste und daraus erwachsen-
den Klagen über den Zustand unse-
rer Welt. Es geht folglich nicht um ein 
beschönigendes Hoffnungsdenken, 
das von den eigenen Handlungsmög-
lichkeiten und eigener Verantwortung 
absieht. Doch vergessen wir nicht, es 
gibt viele Gründe zur Dankbarkeit. Bli-
cken wir auf unseren eigenen Alltag: 
78 Jahre dürfen wir im eigenen Land 
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Neuer
Landesbischof

schon in Frieden leben, sind von 
großen Katastrophen verschont ge-
blieben. Nicht zuletzt daraus konn-
ten sich bei uns, im weltweiten 
Vergleich gesehen, Wohlstand und 
Sicherheit entwickeln. Nichts davon 
ist selbstverständlich!
Bonhoeffer verleiht dieser Haltung, 
die von Dankbarkeit und Beschei-
denheit zeugt, mit den Worten Aus-
druck: „Im normalen Leben wird es 
einem gar nicht bewusst, dass der 
Mensch unendlich mehr empfängt, 
als er gibt, und dass Dankbarkeit das 
Leben erst reich macht. Man über-
schätzt das eigene Wirken und Tun in 
seiner Wichtigkeit gegenüber dem, 
was man nur durch andere gewor-
den ist.“ Diese bewusst wahrgenom-
mene Dankbarkeit für das uns von 
Gott Geschenkte stützt die Zuver-
sicht, dass wir auch in Zukunft nicht 
allein auf uns angewiesen sind.
Vor diesem Hintergrund ist es an-
gebracht, trotz alledem mit dem 
Psalmisten zu loben und zu danken: 
„Lobe den Herrn, meine Seele, und 
vergiss nicht, was er dir Gutes getan 
hat.“ (Psalm 103) 
Feiern wir auch in diesem Jahr das 
Weihnachtsfest unter der ermutigen-
den Botschaft: „Fürchtet euch nicht!“

Helge Krzykowski

Die 34 Mitglieder der schaumburg-
lippischen Landessynode haben am 
2. November 2023 Oberkirchenrat Dr. 
Oliver Schuegraf (54) im ersten Wahl-
gang einstimmig zum zukünftigen 
Landesbischof der Evangelisch-Luthe-
rischen Landeskirche Schaumburg-
Lippe gewählt. 
Seine zehnjährige Amtszeit als Nachfol-
ger von Landesbischof Dr. Karl-Hinrich 
Manzke, der Ende Februar 2024 in den 
Ruhestand eintreten wird, tritt Dr. Oliver 
Schuegraf im Frühjahr 2024 an.
Er war lange Jahre für die VELKD in 
ökumenischen und theologischen 
Grundsatzfragen tätig. 
Dr. Oliver Schuegraf wohnt mit seiner 
Frau in Wunstorf. Die beiden haben drei 
Kinder.

neuer 
Landesbischof

Synodenpräsidentin Daniela Röhler 
gratuliert Dr. Oliver Schuegraf zur Wahl.

Angebote
Samtgemeinde

Fragen rund um die Pflege und 
Versorgung älterer und pflege-
bedürftiger Menschen 

erstmals am Dienstag, 
5. Dezember 2023,
danach jeweils am ersten 
Dienstag im Monat

10.00 bis 12.00 Uhr,
Servicebüro, Zimmer 4 
Samtgemeinde Lindhorst 
Bahnhofstraße 55a 

Ansprechpartnerin:
Frau Rica Poppe
Senioren- und Pflegestützpunkt 
Landkreis Schaumburg 

Vorherige Terminvereinbarung 
im Vorzimmer der Samtgemeinde-
bürgermeisterin
Telefon: 05725 - 700124

Senioren-
sprechstunde

Renten-
beratung

Herr Dieter Natzel
Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversicherung

Versichertenunterlagen und 
Personalausweis sind 
mitzubringen.

Vorherige Terminvereinbarung 
im Vorzimmer der Samt-
gemeindebürgermeisterin
Telefon: 05725 - 700124 

jeden ersten Donnerstag 
im Monat in der Zeit
von 9.00 bis 12.30 Uhr 
und von 14.00 bis 18.00 Uhr 

jetzt NEU: 
Servicebüro, 
Zimmer 4, 

Samtgemeinde Lindhorst, 
Bahnhofstraße 55a

 

Angebote der Samtgemeinde 
Lindhorst
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Es dürfte sich schon weit in unserer 
Gemeinde herumgesprochen haben, 
dass unser langjähriger Pastor Wilfried 
Vauth zum Ende des nächsten Jahres in 
den Ruhestand geht. Ein Pastor, der so 
lange in einer Gemeinde tätig ist, der 
kennt seine Schäfchen, aber auch sei-
ne Pappenheimer ziemlich genau. Und 
auch wir Gemeindeglieder wissen gut, 
wie unser Pastor „tickt“.  Das gewohnte 
und vertraute Miteinander kommt an ein 
Ende. Aber was erwartet uns dann? 
Sicher ist, dass es in Lindhorst aufgrund 
der Anzahl an Gemeindemitgliedern 
weiterhin eine ganze Pfarrstelle geben 
wird. Doch ob es mit einer neuen Pas-
torin oder einem neuen Pastor nahtlos 
weitergehen wird oder eine kürzere 
oder längere Vakanz eintreten wird, kön-

Wünsche für die Zukunft
nen wir derzeit noch nicht abschätzen. 
Der Kirchenvorstand sucht nach einer 
guten Lösung und überlegt derzeit, wie 
man jemanden für Lindhorst und unsere 
Kirchengemeinde begeistern kann. 
Was erwarten wir von einer neuen Pas-
torin oder einem neuen Pastor? Das ist 
gar nicht so einfach zu beantworten. 
Da gibt es natürlich sehr unterschied-
liche Meinungen. Der eine denkt an 
eine Frau, der andere wieder an einen 
Mann, der nächste möchte am liebs-
ten alles umkrempeln, während wieder 
ein anderer alles so lassen möchte, wie 
es ist. Man kann sich tiefgründige Pre-
digten wünschen oder auch, dass der 
Pastor genauso gerne singt wie wir als 
Kirchengemeinde und dazu möglichst 
auch noch ein Instrument spielen kann, 
falls mal kein Organist da ist. Die Arbeit 
mit Kindern, Konfirmand:innen und Ju-
gendlichen und deren Familien ist sicher 
genauso wichtig wie die Frauenstunde, 
der Bastelkreis, das gemeinsame Mittag-
essen. Es könnten neue Gruppen initiiert 
und nicht mehr bestehende reaktiviert 
werden. Diese Aufzählung ließe sich si-
cher noch beliebig erweitern. Aber soll 
bzw. kann man das alles in eine Stellen-
ausschreibung schreiben? Sicher nicht. 
Eine Person, die alle diese Wünsche 

Aus der Gemeinde
Lindhorst

gleichzeitig erfüllt, wird es nicht geben. 
Wir wünschen uns jemanden, der fri-
schen Wind in unsere Kirchengemeinde 
bläst und eigene Ideen mitbringt. Und 
wir sollten vielleicht darauf achten, dass 
die neue Pastorin oder der neue Pastor 
noch etwas jünger ist, damit wir nicht in 
wenigen Jahren wieder vor demselben 
Problem stehen. 
Die Anzahl der Pastoren in unserer 
Landeskirche reicht nicht mehr für alle 
Pfarrstellen aus. Ob sich jemand aus 
diesem Kreis um unsere Pfarrstelle 

Aus der Gemeinde
Lindhorst

bewerben wird, ist ungewiss. Es kann 
also sein, dass wir die Pfarrstelle dann 
bundesweit ausschreiben müssen. Das 
wird mehr Zeit in Anspruch nehmen 
und wir müssen hoffen, dass überhaupt 
jemand Interesse an Lindhorst und un-
serer Kirchengemeinde hat. Seien sie 
aber trotz aller Unsicherheiten gewiss, 
dass der Kirchenvorstand alles tut, um 
eine Pastorin oder einen Pastor zu finden, 
der zu uns passt. 

Petra Kleine

Es ist inzwischen schon beinahe Tradition, 
dass wir, der Chor Rhythm and Joy, in der 
Adventszeit in der evangelischen Kirche 
in Lindhorst singen. So soll es auch in die-
sem Jahr sein. Wir haben wieder intensiv 

geprobt und so werden wir neben bekannten Stücken auch viele neue Lieder singen. 
Der Eintritt zum Konzert ist frei, am Ausgang bitten wir um eine Spende.
Wir sind ein Chor für Jung und Alt, bei dem die Freude am gemeinsamen Singen 
und die Gemeinschaft im Vordergrund stehen. Unter der Leitung unseres Chorleiters 
Henning Schneider proben wir montags in der Alten Polizei in Stadthagen. Nähere 
Informationen zu unserem Chor finden Sie im Internet unter www.rhythm-and-joy.de

Petra Kleine

Konzert mit Rhythm and Joy
Sonntag, 10. Dezember 2023,
15.00 Uhr, 
St. Dionysios-Kirche Lindhorst
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Aus der Gemeinde
Lindhorst

Offener Treffpunkt für Babys und Kleinkinder 
im Alter von 2 Monaten bis 2 Jahren

Der Babytreff für Eltern mit ihren Kindern findet regel-
mäßig immer am Mittwoch von 9.30 bis 11.30 Uhr im Gemeindehaus, Eingang 
Pfarrbüro, der ev. Kirchengemeinde in Lindhorst, Pfarrweg 3, statt. 
Wir laden Sie herzlich ein, gemeinsam mit Ihren Babys oder Kleinkindern zu spielen, 
zu singen und Spaß zu haben. Bei einer Tasse Kaffee oder Tee gibt es auch viel Zeit 
zum Kennenlernen und Austauschen.

Seid dabei - Wir freuen uns auf euch!
Die Gruppe wird von den erfahrenen pädagogischen Mitarbeiterinnen des 
Kinderschutzbundes Schaumburg, Stephanie Clausing und Kerstin Pieper, geleitet. 
Sie stehen für Fragen gerne zur Verfügung: 
Stephanie Clausing, Telefon: 0178 - 6886 410
Kerstin Pieper, Telefon: 0178 - 6886 409

Baby-Treff

Adventsandachten
Herzlich laden wir wieder zu drei Adventsandachten in der 
Abendstunde ein. Sie finden am 
Mittwoch, 06. Dezember, 13. Dezember und 20. Dezember
jeweils um 19.30 Uhr in der St. Dionysios-Kirche in Lindhorst 
statt. 
In adventlicher Stimmung nehmen wir uns die Zeit für Ruhe 
und Besinnung und vergewissern uns im Abendmahl der Ge-
meinschaft mit Gott und untereinander.

Weihnachtsmarkt
Lindhorst

Ein großes Team aus Lindhorst hat einen 
Weihnachtsmarkt organisiert, der am 
Sonntag, den 10. Dezember 2023 
(2. Advent) in der Zeit von 12.00 bis 
18.00 Uhr rund um die evangelische 
Kirche stattfinden wird.
Im Team dabei waren die Gemeinde, 
der HGV, die Trachtengruppe, der TUS 
Jahn, der Senioren- und Behinder-
tenbeirat, die Kinder-Feuerwehr, die 
evangelische und die katholische Kir-
chengemeinde, der Gemischte Chor, 
die Oberschule, die Grundschule und 
die Kita. 
Nach dem Gottesdienst (Beginn: 
11.00 Uhr!) eröffnet der Posaunen-
chor nach einer Begrüßung durch den 
Bürgermeister Heinrich Widdel offiziell 
den Weihnachtsmarkt. Dann können 
sich die Besucher vom reichhaltigen 
Angebot der aufgebauten Stände 
überzeugen. Für die Kleinen ist eine 
Kindereisenbahn aufgebaut, die durch 
eine Spende des Vereins „WIR für so-
ziale Gerechtigkeit“ kostenlos genutzt 
werden kann. 
Neben leckerem Gegrillten werden 
Kaffee und Kuchen, Honig, Glühwein, 
Getränke, Stockbrot, weihnachtliche 
Süßigkeiten sowie Bastelartikel und fair 
gehandelte Kaffeebohnen angeboten.

Lindhorster Weihnachtsmarkt 

Sonntag, 10. Dezember 2023,
2. Advent, 
12.00 bis 18.00 Uhr
rund um die St. Dionysios-Kirche 
Lindhorst

Ab 15.00 Uhr findet ein Konzert von 
Rhythm & Joy in der Kirche statt, gegen 
15.30 Uhr ist der Weihnachtsmann mit 
kleinen Präsenten auf dem Kirchvor-
platz unterwegs. Der Weihnachtsmarkt 
endet um 18.00 Uhr. 
Die Besucher, die mit dem PKW anrei-
sen, werden gebeten, die Parkplätze 
EDEKA und am Friedhof zu nutzen.
Die Veranstalter hoffen auf gutes Wet-
ter und eine große Besucherresonanz.

Heinrich  Widdel 
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Kindergottesdienst 
     und Krippenspiel
Am 1. und 3. Advent findet um 10.00 Uhr Kindergottesdienst 
im Gemeindesaal statt. Wie gewohnt, werden wir in dieser Zeit 
auch für das Krippenspiel am Heiligen Abend proben. 
In diesem Jahr gibt es das Krippenspiel nur am 24. Dezember um 16.00 Uhr, 
das von den Konfirmandengruppen und dem Kindergottesdienst gemeinsam 
vorbereitet wird.
Am Dienstag, den 12. Dezember laden wir Euch zum Bastelnachmittag 
mit Plätzchen backen, Kostümverteilung und vielem mehr um 17.00 Uhr in 
den Gemeindesaal ein. Um 18.45 Uhr erwarten wir Eure Abholer in der Kirche. 
Dort werden wir alle von Pastor Vauth mit einer kleinen Andacht verabschiedet. 
Um 19.00 Uhr ist die Veranstaltung zu Ende.

Das KiGo-Team freut sich auf Euch.

Aus der Gemeinde
Lindhorst

Missionsbasar
Nach der Eröffnung des 56. Misionsbasars 
im Lindhorster Gemeindehaus füllte sich der 
Gemeindesaal zusehends mit zahlreichen 
Kaffeegästen. Die gespendeten Kuchen und 
herrlichen Bastel- und Näharbeiten trafen auf 
reges Interesse und erbrachten einen Erlös von 
nahezu 2000,- Euro. Dieses Geld fließt in ein 
Projekt der Hermannsburger Mission (ELM) in Südafrika. Dort, in Paarl, bei Kap-
stadt, erhalten Kinder aus einer Suppenküche Mahlzeiten und einen Ort, an dem 
sie „Zuhause sein“ können. 
Der Missionsbasarkreis sagt allen Spendern, Mitarbeitern und Käufern ein herz-
liches Dankeschön für das Interesse und die zahlreichen Einkäufe. 

Heinrich Stüber

Krippenspiel
Heuerßen

Ihr seid herzlich zum Krippenspiel am 24. Dezember 2023 um 16.00 Uhr 
eingeladen!
Alle interessierten Kinder sollten möglichst an folgenden Terminen an den 
Proben teilnehmen:

26. November:  11.00 Uhr  -  Verteilung der Rollen
03. Dezember:  11.00 Uhr  -  Kostüme und Probe
10. Dezember:  11.00 Uhr  -  Probe + Kekse, Punsch und Geschichten
17. Dezember:   11.00 Uhr  -  Probe + Kekse, Punsch und Geschichten
23. Dezember:  15.30 Uhr  -  Generalprobe
24. Dezember:  15.30 Uhr  -  Treffen
 16.00 Uhr  -  Heiligabendgottesdienst mit Krippenspiel

Solltet Ihr bei einem der Termine nicht können, 
sprecht uns bitte im Vorhinein an, damit wir 
Euch mit einplanen.

Euer Kindergottesdienst-Team: 

Heike Ostrowski, Telefon: 05721 - 936249
Astrid Weidemann, Telefon: 0170 - 8254010
Therese Büchner, Telefon: 05725 - 7010134
Pfarrbüro Heuerßen, Telefon: 05725 - 7416

Einladung zum Krippenspiel

Meine Augen haben deinen Heiland gesehen, 

       das
 Heil, das du bereitet hast 

          vor allen Völkern.      Lukas 2,30

Monatsspruch        
Dezember 

                2023
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Vorgestellt

Was stärkt Dich im Glauben?
Wenn Menschen mir von ihren persön-
lichen Erfahrungen mit Gott erzählen. 
Wie Gott in ihrem Leben Wunder wirkt, 
Bewahrung und Heilung schenkt. Das 
ermutigt mich, immer weiter auf unsern 
Herrn zu schauen und Gutes von ihm 
zu erwarten. 

Wann ist für Dich Glauben lebendig?
Wenn ich die persönliche Beziehung 
zu Jesus tatsächlich lebe, indem ich ihn 
in meinen Alltag einbinde. Ich stelle 
ihm Fragen, bedanke mich bei ihm, 
bitte um etwas und realisiere seine 
Versorgung. Der Allmächtige ist dann 
bei mir. Wer oder was könnte dann 
schon gegen mich sein? So kommt 

Schwung, Kraft und Freude auch 
dann ins Leben, wenn es eigentlich 
gerade ganz anders aussieht. Dieser 
Alltagsglaube macht mich lebendig.

Welchen Ort in Schaumburg findest 
Du besonders schön?
Eigentlich komme ich aus dem schwä-
bischen Teil von Bayern und liebe das 
Allgäu. Aber als es meinen Mann und 
mich zunächst nach Loccum verschla-
gen hatte und wir dann nach ein paar 
Jahren ein Haus in der Umgebung 
suchten, da habe ich mich sofort in 
diese schöne hügelige Landschaft von 
Schaumburg verliebt. Von unserem 
Balkon in Reinsen habe ich einen Fern-
blick bis zum Wiehengebirge. 

Vorgestellt
Heuerßen

Claudia Kühl

Claudia Kühl ist 36 Jahre, 
verheiratet und hat zwei Kinder. 
Sie gehört mit ihrer Familie seit etwa drei Jahren 
zur Kirchengemeinde Heuerßen. 
Im Gottesdienst am 18. Sonntag nach Trinitatis 
wurde sie in unserer Kirche als Prädikantin der 
Landeskirche Schaumburg-Lippe eingeführt.

Welche Kirchenjahreszeit magst Du 
besonders gerne?
Für mich ist die österliche Freudenzeit 
das absolute Highlight im Jahr. Christus 
ist am Kreuz für uns und für mich ge-
storben und am Ostersonntag feiern 
wir seine Auferstehung. Der Tod hat 
nicht mehr das letzte Wort, sondern 
das Leben. Dass sich dies dann jahres-
zeitlich bei uns mit dem Frühling und 
dem Erwachen der Natur verbindet, ist 
eine besonders glückliche Fügung. 

Amtseinführung
Heuerßen

Was gehört für Dich zum Advent 
und was ist für Dich die Botschaft 
des Advents?
Vor allem durch meine Kinder liebe ich 
unsere adventlichen Traditionen wie 
Plätzchen backen, das Haus schmücken 
und Lieder singen. Noch bedeutsa-
mer für mein konkretes Leben ist, dass 
der Herr in unsere Gegenwart heute 
kommt und auf uns zugeht. Im Advent 
stehen wir mit einem Licht am Tor und 
erwarten ihn. 

Die Fragen stellte Therese Büchner 

Pastor Dirk Bangert ist seit dem 1. November 2023 der 
neue Pastor für die halbe Pfarrstelle der Kirchengemeinde 
Heuerßen. Er betreut sie zusätzlich zur ebenfalls halben 
Stelle in Wendthagen.
Am 03. Dezember 2023 um 15.00 Uhr wird er in einem 
festlichen Gottesdienst als Pastor eingeführt. Dazu laden 
wir alle herzlich ein.
Im Anschluss ist im Gemeindehaus bei einem gemütlichen 
Beisammensein - mit kleinem Imbiss - ausreichend Zeit für 
persönliche Gespräche.

Ingrid Lübke,
Kirchenvorstandsvorsitzende

Amtseinführung 
von Pastor Dirk Bangert

Pastor Dirk Bangert
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Gemeindeleben
Heuerßen

In diesem Jahr bekam auch das Außenge-
lände auf unserem Kirchgelände am Alten 
Pfarrhausanbau und ehemaligem Archeplatz 
endlich Kontur: Nach umfangreichen Pflaster- 
und Mauerarbeiten sowie Boden- und Beet-
vorbereitung und nachfolgend Raseneinsaat 
durch Fachfirmen krempelten Ehrenamtliche 
die Ärmel hoch.
Im Mai und Anfang September wurde ge-
pflanzt und gemulcht. Ende Oktober dann der 
bislang dritte große Arbeitseinsatz in puncto 
Pflege. Die Gesamtfläche lässt den Umfang der bewegten Erdmassen, die Mengen 
an Pflanzen, Zubehör, Dünger etc. und vor allem vorab den Kraftaufwand, der 
Unkrautlage Herr zu werden - auch für den Laien erkennbar - erahnen.  Weiter-
hin muss alles sorgsam begleitet werden, damit es schön zusammenwächst und 
nicht aus dem Ruder läuft. Unser herzlicher Dank gilt allen, die das durch ihren 
Einsatz möglich gemacht haben!

Monika Bury

Es grünt

Unser Apfelfest war, trotz der eher schlechten 
Ernte, wieder ein voller Erfolg. Es wurden trotz-
dem bis zu einer Tonne Äpfel gepresst. Vor allem 
die Kinder hatten bei den Treckerfahrten und 
vielen Mitmachaktionen ihren Spaß.

Nicht zu vergessen die Spannung für Klein und Groß beim Glücksrad, da wir in 
diesem Jahr eine großzügige Spende vom Expert-Markt erhalten haben. 

Gemeindeleben-Team

apfelFest

Lebendiger Advent

 Montag, 04.12.
Familie Grützner 
An der Bornau 11
31655 Stadthagen

 Dienstag, 05.12.
Familie Lindner 
Falkenstraße 5
31698 Lindhorst

 Mittwoch, 06.12. 
19.30 Uhr 
Adventsandacht
mit Abendmahl
Ev. Kirche Lindhorst

 Donnerstag, 07.12.
Dorfgemeinschaftshaus 
Reinsen 
An der Bergkette 45
31655 Stadthagen

 Freitag, 08.12. 
Familie Ende-Mesenbrink 
Lindenstraße 10
31700 Heuerßen

Gastgeber*innen 

 Montag, 11.12.
Familie Werner 
Gartenstraße 7
31700 Heuerßen

 Dienstag, 12.12. 
Frauengruppe 
„Mittendrin“
Gemeindehaus 
Altes Pharrhaus, 
Kirchweg 4
31700 Heuerßen

 Mittwoch, 13.12.
19.30 Uhr 
Adventsandacht
mit Abendmahl
Ev. Kirche Lindhorst

 Donnerstag, 14.12.
Trachtengruppe 
Lindhorst
Eichhöfe 1 
31698 Lindhorst 

 Freitag, 15.12.
Familie Hegemann 
Lindenstraße 15
31700 Heuerßen

 Samstag, 16.12.
Förderverein 
Dorfgemeinschaft 
Schutzhütte
31700 Heuerßen

 Montag, 18.12.
Familie Brunkhorst 
Schöttlingen 2
31698 Lindhorst

 Dienstag, 19.12.
Kath. Kirche St. Barbara 
Kirchstraße 5-7
31698 Lindhorst

 Mittwoch, 20.12.
19.30 Uhr 
Adventsandacht 
mit Abendmahl
Ev. Kirche Lindhorst

Der Adventskalender findet jeweils um 19.00 Uhr statt. 
Zur leichteren Orientierung finden Sie bei den 
Gastgeber*innen einen großen gelben Stern mit Datum. 
Bitte denken Sie ggf. an festes Schuhwerk und 
Taschenlampen oder Kerzen. 
Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Adventszeit!

des Lebendigen Advent
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Gottesdienste

Gottesdienste

Sonntag, 
03.12., 
1. Advent

15.00 Uhr Einführung 
Pastor Bangert

10.00 Uhr

17.00 Uhr

Gottesdienst 
 
Adventsmusik
Singkreisjubiläum

Mittwoch, 
06.12.

19.30 Uhr 1. Adventsandacht
mit Abendmahl

Sonntag, 
10.12., 
2. Advent

10.00 Uhr Gottesdienst, 
zentral in Wendt-
hagen, anschließend 
Adventsmarkt

11.00 Uhr Gottesdienst 
anschließend 
Weihnachtsmarkt

Mittwoch, 
13.12.

19.30 Uhr 2. Adventsandacht 
mit Abendmahl

Sonntag, 
17.12., 3. Advent

11.00 Uhr Gottesdienst 10.00 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 
20.12.

19.30 Uhr 3. Adventsandacht 
mit Abendmahl

Sonntag, 24.12.
4. Advent
Heiligabend

16.00 Uhr
18.00 Uhr

23.00 Uhr

Krippenspiel
Christvesper
mit Posaunenchor
Christmette

16.00 Uhr
18.00 Uhr

Krippenspiel
Christvesper

Montag,  
25.12.
1. Weihnachtstag

10.00 Uhr Gottesdienst
zentral in Heuerßen

10.00 Uhr Gottesdienst
mit Posaunenchor

Dienstag, 
26.12.
2. Weihnachtstag

18.00 Uhr Weihnachtsausklang
zentral in 
Wendthagen

10.00 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 
31.12., Silvester

17.00 Uhr Gottesdienst zum 
Altjahrsabend

17.00 Uhr Jahresschluss-
andacht 

LindhorstHeuerßen

Gottesdienste

Montag, 
01.01., Neujahr

18.00 Uhr Abendandacht
zentral in Heuerßen

Sonntag, 
07.01.

11.00 Uhr Gottesdienst 10.00 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 
14.01.

11.00 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl

10.00 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl

Sonntag, 
21.01.

11.00 Uhr Gottesdienst 10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 
28.01.

11.00 Uhr Gottesdienst 10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 
04.02.

11.00 Uhr Gottesdienst 10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 
11.02.

11.00 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl

10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 
18.02.

10.00 Uhr Gottesdienst 10.00 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 
21.02.

19.30 Uhr 1. Passionsandacht 
mit Abendmahl

Sonntag, 
25.02.

11.00 Uhr Gottesdienst 10.00 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 
28.02.

19.30 Uhr 2. Passionsandacht 
mit Abendmahl

LindhorstHeuerßen

Gottesdienste
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Ausflug nach Karlsruhe
Lindhorst

An einem Wochenende Anfang Ok-
tober begab sich eine Gruppe aus 
unserer Kirchengemeinde auf den lan-
gen Weg nach Karlsruhe. Angeführt 
wurden sie von einem Pastor und ei-
nem Pastor im Ruhestand. Es waren 
auch etliche Musikinstrumente mit 
im Gepäck. Anlass der Reise war der 
Sonntagsgottesdienst in der Petrus-
Jacobus-Kirche in der Nordweststadt 
von Karlsruhe.
Am Samstag war ausreichend Zeit, 
sich in und um Karlsruhe umzusehen. 
Abends traf sich die Gruppe mit ei-
ner allen gut bekannten Person, der 
Hauptperson des folgenden Tages. Es 
war ein unterhaltsamer, kurzweiliger 
Abend mit gutem Essen.
Pünktlich um zehn begann am Sonntag 

der Gottesdienst in der vollbesetzten 
Kirche. Und schon bei den ersten Wor-
ten war klar, wer die Hauptperson war: 
unser ehemaliger Vikar und Pastor 
Matthias Feil. Er wurde an diesem Tag 
in sein Amt als Gemeindepastor der 
Petrus-Jacobus-Kirche eingeführt. Am 
Ende des Gottesdienstes kamen die 
beiden Anführer unserer Reisegruppe 
zu Wort. Pastor Jan Peter Hoth machte 
mit launigen Worten allen klar, dass es 
den Lindhorstern sehr schwer fällt, die 
Karlsruher zu ihrem neuen Pastor zu 
beglückwünschen, weil das bedeutet, 
dass Matthias Feil uns endgültig ver-
lassen hat. Pastor Wilfried Vauth hatte 
noch ein Geschenk für Matthias dabei. 
Es waren zwei Flaschen „Schaumburger 
Landwein“, dessen grüne Farbe und 

Ein Ausflug nach Karlsruhe

Rückblick: Erntedankfest
Lindhorst

leicht bitteren Geschmack er detailliert 
beschrieb.
Im Anschluss an den Gottesdienst gab es 
vor der Kirche einen Empfang, bei dem 
die aus Lindhorst und auch aus Heuer-
ßen mitgebrachten Instrumente zum Ein-
satz kamen. 
In einem schönen großen Biergarten 
trafen sich die Familie und Freunde von 
Matthias gemeinsam mit unserer Reise-
gruppe noch zum Mittagessen, bevor 
es wieder zurück in die schaumburg-
lippische Heimat ging.

Petra Kleine

Erntedankfest

Am 1. Oktober haben wir das Ernte-
dankfest gefeiert. Der Altarraum 
war in diesem Jahr von unserem 
Küster André Hänel und seiner Frau 
wunderbar geschmückt worden. 
Dafür danken wir herzlich! 
Wir danken auch der Trachten-
gruppe, die wieder die Erntekrone 
gebunden hatte und damit in die 
Kirche einzog. 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
führte die Trachtengruppe noch 
einige Tänze auf dem Kirchplatz 
vor, bevor es nach Eichhöfe zum 
Backhaus ging. Hier klang der Tag 
bei Kaffee, Kuchen und belegten 
Broten aus.

Petra Kleine

Vier Mal im Jahr wird 
unser Gemeindebrief 

verteilt. Wir suchen Frauen und 
Männer, die gern eine Runde 
spazieren gehen und dabei den 
Gemeindebrief in die Briefkästen 
einwerfen. 
Aktuell sind unterschiedliche 
Gebiete zu vergeben. 
Bitte melden Sie sich bei Interesse 
im Pfarrbüro.

Gemeindebrief-
Verteiler*innen 
 in Lindhorst gesucht
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Senior*innennachmittag
Lindhorst

Lindhorster nachmittag
für Seniorinnen und Senioren

Am Samstag, dem 14. Oktober, wa-
ren in der Zeit von 14.30 bis 17.00 
Uhr über  180 Teilnehmer*innen der 
Einladung seitens der Gemeinde, der 
evangelischen und katholischen Kir-
chengemeinde, der Trachtengruppe, 
des TUS Jahn, der Behinderten-Sport-
gemeinschaft und des Senioren- und 
Behindertenbeirats in die Aula der 
Magister-Nothold-Oberschule gefolgt.
Nach der Begrüßung durch den Bür-
germeister Heinrich Widdel und die 
Samtgemeindebürgermeisterin Svenja 
Edler begann bei köstlichem Kaffee, 
leckerem Kuchen und geschmierten 
Schmalzbroten das gemütliche Mitein-
ander mit einem lockeren Gesprächs-

austausch. Erster Programmpunkt wa-
ren die Stücke der Instrumentalgruppe 
Lüdersfeld unter der Leitung von Sabine 
Eisenblätter-Stüber unter dem Motto 
„Musik zum Träumen“ auf. Anschlie-
ßend präsentierte sich der Gemischte 
Chor Lindhorst unter der Leitung von 
Julia Makarova. Die Sängerinnen und 
Sänger begaben sich mit ihren Liedern 
auf eine musikalische Reise, bei der 
auch zwei Lieder gemeinsam mit den 
Besucher*innen gesungen wurden.
Karl-Werner Coith referierte über das 
aktuelle Angebot des Bürgerbusses in 
der Samtgemeinde. Anschließend in-
formierte der Vorsitzende des Senio-
ren- und Behindertenbeirats, Manfred 

Friedhofskapelle
Lindhorst

Renovierung der 
    Friedhofskapelle

Sie war ein wenig in die Jahre 
gekommen, unsere Friedhofs-
kapelle. Es zog durch die Fens-
ter, die Bankreihen waren eng 
und unbequem und während 
der Heizperiode stieg einem die 
warme Luft direkt ins Gesicht. 
Kurzum, eine Renovierung war 
notwendig. Wir danken den 
beteiligten heimischen Firmen, 
die es möglich gemacht haben, 

dass die Arbeiten innerhalb sehr kurzer Zeit vonstatten gingen. Elektriker, 
Heizungsmonteure, Tischler und Maler arbeiteten Hand in Hand. Es wurden 
notwendige Kabel verlegt, neue Fenster eingebaut, die Wände gestrichen 
und neue Heizungen an den Wänden montiert. Anstelle der alten Bänke 
wurden gepolsterte Stühle beschafft. Jetzt kann sie sich wieder sehen lassen, 
unsere Friedhofskapelle.

Petra Kleine

Völker, darüber, dass der Senioren- 
und Pflegestützpunkt ab Dienstag, 
5. Dezember 2023, in Lindhorst eine 
Seniorensprechstunde in der Samt-
gemeindeverwaltung anbieten wird. 
Eine Voranmeldung ist erforderlich.
Zum Abschuss der Veranstaltung be-
geisterte die Kindertrachtengruppe 

Lindhorst mit ihrem Programm das Pu-
blikum. Nach stürmischem Beifall gab 
es auch noch die gewünschte Zugabe. 
Gegen 17.00 Uhr endete die Veranstal-
tung. Seitens des Organisationsteams 
ist 2024 eine Wiederholung geplant.

Heinrich Widdel 
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Singkreis
Lindhorst

25 Jahre gibt es den Singkreis der 
evangelischen Kirchengemeinde in 
Lindhorst nun schon. Beim Vergleich 
der vielen Fotos aus dieser Zeit sieht 
man es einigen Mitgliedern des Chores 
auch ein bisschen an. Aber wer „nur“ 
hinhört, wird hinsichtlich der Freude 
am Singen und der stimmlichen Kraft 
wohl kaum einen Unterschied fest-
stellen können. 
Begonnen hat es 1998 mit einem 
noch kleinen Kreis von Sängern und 
Sängerinnen auf Initiative des dama-
ligen Pastors Michael Grimm. Damals 
wie heute liegt die Leitung des Chores 
in den klavierspielenden (manchmal 
auch Gitarre) und dirigierenden Hän-
den von Werner Gundlach. Unterstützt 
wurde er in organisatorischen Dingen 
immer tatkräftig von den Sänger:innen 
und musikalisch durch Instrumentalisten.
Nicht nur die Anzahl der Singenden 
ist in den Jahren gewachsen. Auch die 
Liste der mehrstimmigen Lieder hat in-
zwischen eine beeindruckende Länge 
bekommen. Neues geistliches Liedgut 
gemeinsam singen und damit auch die 
Gemeinde in zahlreichen Gottesdiens-

ten zu erfreuen, war damals wie heute 
für alle die Motivation, jeden zweiten 
Mittwoch in das Gemeindehaus zu 
kommen. Die Liedauswahl erstreckt 
sich von ganz leicht bis ziemlich an-
spruchsvoll. In besonderer Erinnerung 
sind dafür sicher die Lieder aus dem 
Luther-Pop-Oratorium, die während 
einer Freizeit in Springe „hart erarbei-
tet“ wurden - eine wahrhaft „schwere 
Kost“ so ein Bericht. Umso größer aber 
das Erleben, auch solche Herausforde-
rungen meistern zu können. Dazu trägt 
ganz sicher bei, dass der Chor und sein 
Leiter in gegenseitiger Geduld und viel 
Humor „Unstimmigkeiten“ gar nicht 
erst aufkommen lassen. „Welches Lied 
singen wir gerade?“ „Singe ich jetzt 
Bass oder Tenor?“ 
Die Gemeinschaft spielte und spielt bis 
heute eine entscheidende Rolle. Das 
zeigen nicht nur die ganz wichtigen 
Pausen mit Getränken und fast immer 
speziellen Süßigkeiten. Highlights wa-
ren über die Jahre viele Freizeiten an 
unterschiedlichen Orten. Das ist sicher 
der Grund für das Fazit eines Freizeit-
berichtes: „Das Besondere an unserem 

25 Jahre Singkreis

Frauenfrühstück
Lindhorst

Singkreis ist der Zusammenhalt recht 
unterschiedlicher Menschen!“
Interessierte können immer gerne da-
zukommen. In den Männerstimmen ist 
Verstärkung besonders willkommen. 
Eine Kostprobe aus der langen Liste 
der bisher geprobten Lieder ist im 
Jubiläumskonzert am 1. Advent 
um 17.00 Uhr in der Kirche in Lindhorst 
zu hören.

Jan Peter Hoth

Jubiläumskonzert
Sonntag, 
03. Dezember 2023,
1. Advent,
17.00 Uhr
St. Dionysios-Kirche 
Lindhorst

Am Samstag, den 13. Januar 2024 
um 9.30 Uhr findet wieder unser Frauenfrühstück 
im Gemeindehaus statt. Dieses Mal wollen wir einen beschwingten 
Vormittag mit der Kirchenband „aufLeben“ verbringen. Die Band wird uns 
mit fröhlichen Liedern - auch zum Mitsingen - und nachdenklichen Texten 
unterhalten.
Dazu möchten wir alle Frauen aus unserer Kirchengemeinde ganz herzlich 
einladen.
Natürlich gibt es auch wieder ein leckeres selbstgemachtes Frühstücks-
buffet mit Salaten, Antipasti , Obst und vielem mehr.

Kommen Sie vorbei. Wir freuen uns auf Sie.
Karten zum Preis von 10,- Euro können am 1. Adventssonntag, dem 
03. Dezember, ab 16.00 Uhr vor bzw. nach dem Jubiläumskonzert unseres 
Singkreises gekauft werden. 
Eventuelle Restkarten sind anschließend noch im Kirchenbüro zu bekommen.

Frauenfrühstück



2726

Geburtstage
Heuerßen

Dezember
Januar

Geburtstage

Bitte beachten 
Sie die Erklärung 

zur Veröffentlichung 
von Geburtstagen 

auf Seite 33!

Februar

Geburtstage
Heuerßen

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
werden die Daten von Taufen, 

Trauungen, Konfirmationen, 
Trauerfeiern und Geburtstagen
nicht im Internet veröffentlicht. 
Diese Angaben sind nur in der 

Druckversion zu finden.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
werden die Daten von Taufen, 

Trauungen, Konfirmationen, 
Trauerfeiern und Geburtstagen
nicht im Internet veröffentlicht. 
Diese Angaben sind nur in der 

Druckversion zu finden.
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Dezember Januar

Bitte beachten Sie die 
Erklärung zur Veröffentlichung 
von Geburtstagen auf Seite 33!

Februar

Geburtstage

Geburtstage
Lindhorst

Freude und Trauer

Trauerfeiern

Taufen Trauungen

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
werden die Daten von Taufen, 

Trauungen, Konfirmationen, 
Trauerfeiern und Geburtstagen
nicht im Internet veröffentlicht. 
Diese Angaben sind nur in der 

Druckversion zu finden.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
werden die Daten von Taufen, 

Trauungen, Konfirmationen, 
Trauerfeiern und Geburtstagen
nicht im Internet veröffentlicht. 
Diese Angaben sind nur in der 

Druckversion zu finden.
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Gruppen und Kreise
Heuerßen

 Kinderklatsch (Krabbelgruppe)
für Kinder bis 3 Jahre
dienstags, 9.15 bis 10.45 Uhr
Gemeindehaus Altes Pfarrhaus

Kleiner Archekreis
für Kinder ab 3 Jahren
donnerstags, 15.30 bis 17.00 Uhr,
alle zwei Wochen
Gemeindehaus Altes Pfarrhaus

Ansprechpartnerin: 
Therese Büchner
Telefon: 05725 - 7010134

Gemeinde aktiv
Kinder und Jugend

 Gesprächskreis 
 Heuerßen / Lindhorst
montags, 19.30 Uhr
Gemeindehaus Lindhorst 
Termine erfragen

 Frauenkreis
letzter Mittwoch im Monat, 
15.00 bis 17.00 Uhr
Gemeindehaus Altes Pfarrhaus

  06. Dezember 2023 
  31. Januar 2024 
  28. Februar 2024 

Ansprechpartnerin: 
Ingrid Lübke, 
Telefon: 05725 - 1044

 Männerfrühstück
Das nächste Männerfrühstück 
findet im April 2024 statt.
Der genaue Termin wird im 
nächsten Gemeindebrief 
bekannt gegeben.
Gemeindehaus Altes Pfarrhaus

 Vor- und Haupt-
 konfirmandenunterricht 
14-tägig dienstags 
17.00 - 18.30 Uhr
im Gemeindehaus Lindhorst

Erwachsene
 „MITTENDRIN“ Frauentreff

jeden 2. Dienstag im Monat, 
19.30 Uhr
Gemeindehaus Altes Pfarrhaus
Ansprechpartnerin:
Lisa Langner 
Telefon: 01573 - 4315347

Erwachsene

Gruppen und Kreise
Heuerßen

 „Tür an Tür“ -
    Nachbarschaftshilfe

Telefon: 0178 - 813 09 04

Wir verbinden Menschen, die gerne 
helfen, mit Menschen, die gelegent-
lich Hilfe benötigen.

Diese Hilfen bieten wir an: 
 Krankenbesuche
  gelegentliche Botengänge, 

 Fahrdienste, Einkäufe
 Informationen und Hilfestellung 

 bei Anträgen und Formularen
  Zeit für Gespräche, 

 zum Zuhören
 Vermittlung weiterer 

 Hilfsangebote

Wir sind gerne ehrenamtlich und 
unentgeltlich für Sie da und unter-
liegen der Schweigepflicht. 
Unser Angebot ersetzt in keinem 
Fall die Arbeit von Pflegediensten.

Kirchenmusik

 Ehemalige Gymnastikgruppe
jeden 3. Montag im Monat,
20.00 Uhr 
Gemeindehaus Altes Pfarrhaus

 Medizinisches 
 Gesundheitstraining
 für Frauen ab 50 Jahre
jeden Mittwoch 
ab 10.45 Uhr
Gemeindehaus Altes Pfarrhaus

 Line-Dance
donnerstags, 
19.00 bis 20.30 Uhr
Gemeindehaus Altes Pfarrhaus
Infos unter Telefon: 
0177 - 2855018

 Posaunenchor
Jungbläser
freitags, 19.00 bis 19.45 Uhr 
Hauptchor
freitags, 19.45 bis 21.30 Uhr 
Gemeindehaus Altes Pfarrhaus

Ansprechpartnerin: 
Astrid Hautau-Pahlow 
Telefon: 05725 - 913577

Sport und Bewegung

Nachbarschaftshilfe

Hospizdienst

 Ambulanter Hospizdienst Opal 
Stadthagen / Bückeburg 
Bahnhofstraße 16
31655 Stadthagen
Telefon: 0176 15722994
Ansprechpartnerin: 
Susanne Piehler-Kaspar
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Erwachsene

 Ökumenisches Frauentreffen
19.30 - 21.30 Uhr
Näheres bei Brigitte Stoffels,
Telefon: 05725 - 6622 

Montag, 04. Dezember 2023
Kath. Pfarrheim  
Thema: „Ein Licht ist im Advent 
erwacht!“                     

Montag, 08. Januar 2024 
Ev. Gemeindehaus 
Gedanken zur Jahreslosung
„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“

Montag, 05. Februar 2024
Katholisches Pfarrheim
„...durch das Band des Friedens“ - 
ein Blick auf den Weltgebetstag

Freitag, 01. März 2024, 19.00 Uhr        
Ev. Gemeindehaus
Weltgebetstag

Gemeinde aktiv
Kinder und Jugend

Kirchenmusik

 Posaunenchor
Gemeindehaus Lindhorst
jeden Donnerstag, 
20.00 - 21.30 Uhr

 Singkreis
Gemeindehaus Lindhorst
jeden zweiten Mittwoch, 
20.00 - 21.30 Uhr
Info: Werner Gundlach 
Telefon: 05725 - 1723

Nachbarschaftshilfe

 „Tür an Tür“ - 
 Nachbarschaftshilfe
Wir verbinden Menschen, 
die gerne helfen, mit Menschen, 
die gelegentlich Hilfe benötigen.

Kontakt: Pfarramt Lindhorst, 
Telefon: 05725 - 5075

 Vor- und Haupt-
konfirmandenunterricht 
Gemeindehaus Lindhorst
14-tägig dienstags, 
17.00 - 18.30 Uhr

 Offener Babytreff
Gemeindehaus Lindhorst
jeden Mittwoch
9.30 - 11.30 Uhr
Ansprechpartnerinnen:
Stephanie Clausing, 
Telefon: 0178 - 6886 410
Kerstin Pieper, 
Telefon: 0178 - 6886 409
Näheres siehe Seite 10

Gruppen und Kreise
Lindhorst

Verschiedenes

In unserem Gemeindebrief ver-
öffentlichen wir die Daten und 
Adressen von Geburtstagen ab 
dem 70. Lebensjahr der Gemein-
deglieder der Kirchengemeinden 
Heuerßen und Lindhorst. 
Da vereinzelt Gemeindeglieder 
keine Veröffentlichung wünschen 
und wir auf Grund des aktuellen 
Datenschutzrechtes eine sichere 
Rechtsgrundlage benötigen, bit-
ten wir um Ihr schriftliches Ein-
verständnis, Ihren Namen, Ihre 
Adresse und Ihren Geburtstag 
veröffentlichen zu dürfen.
Wenn wir diese Erklärung von Ih-
nen noch nicht vorliegen haben, 
bitten wir Sie, diese dem Gemein-
debüro Heuerßen oder Lindhorst 
zukommen zu lassen (auch als 
Mail möglich).

Vor- und Zuname

Straße

Geburtstag

zur Veröffentlichung 
von Geburtstagen

Erklärung

----------------------------------------
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--

--
--
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--
--

--
--
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--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--
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--
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--
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--
--

--
--

--
--

--
--

--

 Mittagessen 
jeweils 12.00 Uhr im Gemeindesaal
06. Dezember 2023, 
07. Februar 2024
Im Januar findet kein gemeinsames 
Mittagessen statt.
Bitte zum Mittagessen anmelden! 
Anmeldung jeweils bis zwei Tage 
vorher.
Kosten: 8,- Euro für ein dreigängiges 
Menü mit Getränken

 Frauenkreis
Gemeindehaus Lindhorst 
mittwochs 15.00 Uhr
17. Januar 2024, 14. Februar 2024

 Missionsbasarkreis
Gemeindehaus Lindhorst  
jeden Dienstag, 9.30 - 11.00 Uhr
Info: Gudrun Stüber 
Telefon: 05725 - 1720

Erwachsene

Hospizdienst

 Ambulanter Hospizdienst Opal 
Stadthagen / Bückeburg 
Bahnhofstraße 16
31655 Stadthagen
Telefon: 0176 15722994
Ansprechpartnerin: 
Susanne Piehler-Kaspar
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Ansprechpartner*innen
Heuerßen

 
Ansprechpartner*innen

 Pfarrbüro
Kirchweg 4
31700 Heuerßen
Telefon: 05725 - 7416
Telefax: 05725 - 5178
E-Mail: heuerssen@lksl.de

 Pfarrsekretärin 
Astrid Weidemann 
Bürozeiten: 
Dienstag und Donnerstag 
09.00 - 12.00 Uhr

 Pastor
Dirk Bangert
Telefon: 05721 - 2034
Fax: 05721 - 925919
E-Mail: d.bangert@lksl.de 
Signal/WhatsApp/Telegram/SMS: 
0162 - 305185

 Kirchenvorstand
Ingrid Lübke
Telefon: 05725 - 1044

 Küsterin 
Astrid Weidemann 
Telefon: 05721 - 891874

 Friedhof
Astrid Weidemann
und Mike Komoll

 Kindergruppen / Musik
Therese Büchner
Telefon: 05725 - 7010135

 Organistin
Astrid Hautau-Pahlow
Telefon: 05725 - 913577

 Posaunenchor
Jörg Homeier 
Astrid Hautau-Pahlow
Telefon: 05725 - 913577

Bankverbindung 
Bank: Sparkasse Schaumburg
Kontoinhaber: 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Heuerßen
BIC: NOLADE21SHG
IBAN: 
DE65 2555 1480 0470 1441 55

Für die Gemeindebrief-
austräger*innen: 
Der nächste Gemeindebrief 
ist abholbereit ab dem 
25. Februar 2024 nach dem 
Gottesdienst (11.00 bis 12.00 Uhr) 
im Gemeindehaus und zu den 
Öffnungszeiten des Pfarramtes.

 

Ansprechpartner*innen 
Lindhorst

Ansprechpartner*innen

  Pfarrbüro und 
Friedhofsverwaltung
Pfarrweg 3
31698 Lindhorst
Telefon: 05725 - 5075
Telefax:  05725 - 5076
E-Mail:  lindhorst@lksl.de

 Pfarrsekretärin
Andrea Möller
Bürozeiten: 
Montag bis Mittwoch 
und Freitag
8.00 - 10.00 Uhr
Donnnerstag: 
15.00 - 18.00 Uhr

 Küster
André Hänel
Telefon: 0151 - 20761837

Bankverbindung 
Bank: Sparkasse Schaumburg
Kontoinhaber: 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Lindhorst
BIC: NOLADE21SHG
IBAN: 
DE66 2555 1480 0488 2240 64

Für die Gemeindebrief-
austräger*innen: 

Der nächste Gemeindebrief 
ist abholbereit am Montag, 
26. Februar 2024, 
von 9.00 bis 18.00 Uhr 
vor dem Büro im Lindhorster 
Pfarrhaus.

 

 Für den Kirchenvorstand
Heinrich Stüber
Sachsenhäger Straße 16
Telefon: 05725 - 1720

 Pastor 
Wilfried Vauth
Pfarrweg 3
Telefon: 05725 - 5075 
E-Mail: w.vauth@lksl.de

 Diakonie-Sozialstation
Marktplatz 5
31553 Sachsenhagen 
Telefon: 05725 - 5380
Bürozeiten: 
Montag - Freitag: 
9.00 - 16.00 Uhr



Jahreslosung 2024

Alles was ihr tut,
geschehe in Liebe. 
                   1. Korinther 16, 14


